
Herkunft: Der Weihnachtsstern, Euphorbia 
pulcherrima, ist ein Wolfsmilchgewächs 
und stammt ursprünglich aus Mexiko. Er ist 
wegen seiner intensiv gefärbten Hochblätter 
eine begehrte und haltbare Zimmerpflanze.

Pflege: Der Weihnachtsstern bevorzugt ei-
nen hellen Standort am Fenster oder in Fens-
ternähe. Die Zimmertemperatur sollte bei 17º 
bis 24ºC liegen. Trockene Heizungsluft ist 
für diese Pflanze unproblematisch, sie mag 
jedoch keine kalte Zugluft. Der Weihnachts-
stern sollte nur mäßig gegossen und eher 
etwas trockener gehalten werden. Getaucht 
werden sollte er nur, wenn er einmal zu  
trocken geworden ist, dann aber auch nur 
ganz kurz. Staunässe, wie Wasser im Über-
topf sollte unbedingt vermieden werden. 
Der Weihnachtsstern ist transportempfind-
lich. Deshalb machen importierte Pflanzen, 
die tagelang in Plastiktüten unterwegs waren 
und dann in Zugluft auf kalten Fußböden 
in einem Supermarkt landen, zuhause nicht 
mehr viel Freude. 
 
Unsere Haltbarkeitsgarantie! 
Die Weihnachtssterne stehen in unseren 
Gewächshäusern weit und luftig, so dass 
sich die Pflanzen gut entwickeln können. 
Gegen Schädlinge setzen wir entsprechende 
Nützlinge ein und können so weitestgehend 
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auf chemische Mittel verzichten. Durch unsere 
schonende Anzucht entwickeln sich unsere 
Weihnachtssterne besonders robust, so dass 
wir eine Haltbarkeitsgarantie geben.

Wie kommt ein Weihnachtsstern wieder 
zur Blüte? Die Pflanzen benötigen „Kurztag“, 
das heißt, nur 8 Stunden Licht, aber mindes-
tens 13 Stunden ungestörte Dunkelheit. Und 
das 8 Wochen lang. Da dieser Schönheits-
schlaf auch nicht durch Lampenlicht gestört 
werden darf, stülpt man der Pflanze abends 
einfach einen Karton über. Beginnen Sie Mitte 
September mit der Verdunklungsaktion, damit 
zum Advent ihr Weihnachtsstern prächtig blüht. 
Mehr Infos: www.gaertnerei-piepereit.de


